
  

FAQ & Voraussetzungen Trainer*-C Ausbildung  
Jazz & Modern / Contemporary  
 
Zulassungsvoraussetzungen 

- Mitglied in einem und Anmeldung durch einen Verein des Deutschen 
Tanzsportverbandes  

- Vollendung des 16. Lebensjahres  
- ein eintragsfreies erweitertes Führungszeugnis muss vor der Prüfung im 

Original der Geschäftsstelle postalisch vorgelegt werden und darf nicht älter 
sein als 6 Monate  

- Nachweis eines „Erste-Hilfe-Kurses“ über 9 Lerneinheiten (LE), der zum 
Zeitpunkt der Lizenzierung nicht länger als zwei Jahre zurückliegen darf; per 
Mail an referent-jmc@tanzsport.de senden  

- Nachweis einer gültigen TrAss-Lizenz oder alternativ einer dreijährigen aktiven 
Tanzpraxis (ab Regionalliga in einer JMC Formation) im DTV-Turnierbetrieb 
oder Nachweis einer Tanzausbildung oder guter praktischer und theoretischer 
Kenntnisse im JMC  
 
 Auf Antrag können der Bundesbeauftragte JMC gemeinsam mit der Lehrwartin JMC 

Ausnahmen von den Zulassungsvoraussetzungen genehmigen. 

 

FAQ 
Wie lange geht die Trainer*-C-Ausbildung? 

Die Ausbildung geht im Zeitraum von 12-14 Monaten über sechs Wochenenden + ein 
Prüfungswochenende (140 Lerneinheiten à 45 Minuten = 105 Zeitstunden). Die 
Ausbildung muss inklusive optionaler Nachholtermine/Nachprüfung innerhalb von 
zwei Jahren abgeschlossen werden. Danach verfallen alle vorab gesammelten LE. 

Was sind Inhalte der TrC-Ausbildung? 

- Stundenaufbau einer Trainingseinheit im JMC, insbesondere Warm-Up & 
zielgerichteter Übungsstoff. Die Teilnehmenden lernen weiterführende 
Grundlagen der Technik im Jazz/Modern sowie der Musiklehre und erstellen 
selbstständig Übungen, die sie mit Hilfe verschiedener Methoden unterrichten  

- Intensiver Ejnblick in die Struktur und Aufbau von JMC in Deutschland sowie 
die Turnier- und Sportordnung des DTV  



- Verständnis von Rolle und Aufgaben als Trainer:innen auch in Hinblick auf 
Prävention sexualisierter Gewalt im Sport 

- Sportwissenschaftliche Einblicke in Anatomie und Physiologie (mit 
tanzspezifischem Fokus) 

- Zielgruppen und psychosoziale Entwicklung 
- Tanzgeschichte 

Wie ist die TrC-Prüfung aufgebaut? 

Die Prüfung setzt sich aus einem praktischen Teil (Übung zu einem bestimmtem 
Stundenthema unterrichten) und einem schriftlichen Teil zusammen. Voraussetzung 
für die Prüfungszulassung ist die aktive und erfolgreiche Teilnahme bei praktischen 
und theoretischen Einheiten während der Ausbildung (max. 10 % Fehlzeiten). 

Wer bei einem Teil der Prüfung im Erstversuch durchfällt, muss ihn in Absprache mit 
den Dozent:innen zu einem späteren Zeitpunkt wiederholen. Wer zu dem 
Zweitversuch nicht erscheint oder erneut durchfällt, muss individuelle Absprachen mit 
den Dozent:innen über das weitere Vorgehen treffen. 

Was mache ich, wenn ich verletzt/krank bin? 

- Wer sich bei einer Praxiseinheit während der Ausbildung verletzt und nicht 
mehr aktiv mitmachen kann, muss den restlichen Teil anwesend sein und ein 
Protokoll schreiben sowie optional eine individuelle Aufgabe erledigen oder je 
nach Länge des Ausfalls die LE nachholen.  

- Wer sich verletzt und die Ausbildung abbrechen muss, kann die fehlenden 
Einheiten innerhalb der zwei Jahre nachholen. Danach verfallen die bereits 
abgeschlossenen LE. 

- Wer bereits zu Antritt eines Ausbildungswochenendes verletzt oder krank ist 
und nicht aktiv bei Praxiseinheiten mitmachen kann, muss die Anzahl der 
Lerneinheiten zu einem späteren Zeitpunkt innerhalb der zwei Jahre in 
Absprache mit den Dozent:innen wiederholen. Dazu Lehrwartin Esther 
Odenwald-Otto in Kenntnis setzen (odenwald-otto@jmc.tanzsport.de). 

- Wer ein ganzes Wochenende in Abwesenheit fehlt, muss das gesamte 
Wochenende zu einem späteren Zeitpunkt in Absprache mit den Dozent:innen 
nachholen. 

Was mache ich nach erfolgreich bestandener Ausbildung? 

Wer eine Ausbildung erfolgreich bestanden hat, beantragt die Lizenz beim 
zuständigen LTV.  

 

Welche Lizenzen gibt es noch für JMC im DTV? 

Trainer*-B, Wertungsrichter*, Turnierleiter* 

 

 



Wie und wann verlängere ich meine Lizenz? 

Der Lizenzzeitraum beginnt mit einem geraden Jahr und dauert zwei Jahre 
(gerade/ungerade). Lizenzerhalte beginnen immer mit einem geraden Jahr. Beispiel:  

- Ausbildung in 2024  Lizenz gültig bis Ende 2027  Erhalt in 2026/2027 
- Ausbildung in 2025  Lizenz gültig bis Ende 2027  Erhalt in 2026/2027 

Innerhalb eines Lizenzzeitraums sind 15 fachliche und 10 überfachliche LE zum 
Erhalt der Lizenz nachzuweisen. 

Wenn die für den Erhalt der Lizenz erforderlichen LE nicht nachgewiesen wurden, 
verliert die Lizenz zu Beginn des nächsten Lizenzzeitraums ihre Gültigkeit. Ist eine 
Lizenz länger als zwei Jahre ungültig, müssen zusätzlich zu den vorgeschriebenen 
LE für die Anerkennung mindestens 12 LE nachgewiesen werden, um die Lizenz 
direkt wieder nutzen zu können. Diese LE sind aber eine Nachholschulung, sie 
gelten nicht für den darauffolgenden Lizenzzeitraum. Soll die Lizenz auch im 
folgenden Lizenzzeitraum genutzt werden können, müssen neben den nachgeholten 
LE die normalen LE absolviert werden. 

 


